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   DAS WORT AM ANFANG 

 
 

 
 
 
 

 

Am Sonntag, 12.09., ist der „Welttag der Sozialen 
Kommunikationsmittel“ oder einfach „Mediensonntag“ 
genannt. Es geht u.a. um das Internet mit seinen riesigen 
Kommunikationsmöglichkeiten. 
 

Der Gebrauch sozialer Kommunikationsmittel ist nicht so harmlos, wie man vor 
Jahren noch dachte und hoffte. Das wird immer deutlicher. 
 
Auf der einen Seite bieten sie einen hervorragenden Informationsaustausch, 
schnelle Kontakte, den Zugriff auf gigantische Wissensspeicher. 
Sie informieren über Katastrophen und machen uns damit zu Mitwissern und in 
gewissem Sinne auch zu Verantwortlichen, was Hilfeleistungen betrifft; zum 
Beispiel die Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen. 
Informationen per soziale Medien haben zu einer Welle der Hilfsbereitschaft 
geführt. Dazu gehört auch unsere Geldsammlung für einen Kindergarten in dem 
Ort Schuld. Sie hat 6.200,60 € eingebracht.  
Danke an alle Spenderinnen und Spender für die großzügige Hilfe. 
 
Andererseits bergen soziale Netzwerke auch Gefahren: Manipulationen und 
Verbreitung von Lügen, erbärmliche Beleidigungen und Hass bis hin zum Aufruf 
zum Mord. Wahrheit und Lüge werden transportiert und es ist nicht immer 
einfach, das eine vom anderen zu unterscheiden. 
Soziale Kommunikationsmittel können unsere Demokratie fördern aber auch 
gefährden. Sie ermöglichen geradezu industriellen Missbrauch: Industrien, 
Versorgungseinrichtungen, Krankenhäuser können lahm gelegt werden. Wird der 
nächste Krieg ein Cyber-Krieg sein, der dann auch noch durch einen Waffengang 
zur furchtbaren „Vollendung“ geführt werden wird, so wie es der amerikanische 
Präsident, John Biden, unlängst angedeutet hat? Der ethisch vertretbare Umgang 
mit den sozialen Kommunikationsmitteln ist eine ganz heiße Sache. Wir müssen 
wachsam sein. 

 

 



 
Noch ein weiterer Aspekt: 
Mancher hat seine Freude daran, eigene Videoproduktionen ins Netz zu stellen 
(zu „posten“ wie es heißt) und ist glücklich über möglichst viele „Follower“; das 
sind gewissermaßen Abonnenten dessen, der postet; das bringt Erfolg, Geld und 
Anerkennung. 
„Follower“ ist zwar ein moderner Begriff seit der Erfindung und sozialen Nutzung 
des Internets; Follower gab es aber schon immer – auch ohne Internet. 
 
Jesus hatte seine Follower, die Männer und Frauen, die ihn begleiteten und ihm 
folgten. Was war seine Botschaft, sein Post? Im Evangelium (vom 12.09.) heißt es: 
„Wer mein Jünger sein will, der verleugne sich selbst, nehme sein Kreuz auf sich 
und folge mir nach.“ Das klingt nicht besonders einladend. Dennoch hatte und hat 
Jesus auch heute seine Follower. Denn sein Lebensweg ging durch unsere Welt 
und durch den Tod am Kreuz ins Leben. Sein Post, sein Wort für uns heute, ist 
zeitlos: unser Lebensweg geht weiter. Ich finde, das ist eine gute Nachricht, ein 
überaus interessanter Post. Da bin ich ganz sein Follower. 
 
In Anlehnung an ein Gebet unseres Papstes: 
Herr, lehre uns, aus uns selbst herauszugehen, 
und uns auf den Weg der Suche nach Wahrheit zu machen. 
Lehre uns, zu sehen, 
lehre uns zuzuhören, 
nicht vorschnell zu urteilen, 
keine voreiligen Schlüsse zu ziehen. 
Lehre uns, uns die Zeit zu nehmen, zu verstehen, 
auf das Wesentliche zu achten, 
uns nicht von Überflüssigem ablenken zu lassen, 
den trügerischen Schein von der Wahrheit zu unterscheiden. 
Schenke uns die Gnade, deine Gegenwart in der Welt zu erkennen, 
und die Ehrlichkeit, zu erzählen, was wir gerade mit dir und durch dich erlebt 
haben. 
 
Es grüßt Sie alle herzlich 
 

Ihr Pfarrer  

 
Peter Bulowski 
 

  



        Gottesdienste & Veranstaltungen 

 

Mittwoch, 01.09. 
 

St. Bonifatius 08:30 Einschulungsgottesdienst der Fasanenhofschule 
St. Bonifatius 10:00 Einschulungsgottesdienst der Fasanenhofschule 
St. Joseph 18:00 Bibelandacht 

   

Donnerstag, 02.09. 
 

St. Joseph 10:30 Treffpunkt Freiwilligendienst 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe 
St. Joseph 12:00 Lebensmittelhilfe 

   

Freitag, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst 

St. Bonifatius 17:30 Segensandacht 
St. Bonifatius 18:00 Hl. Messe 
St. Elisabeth 18:30 Hl. Messe, kroatisch 

   

Samstag, 04.09. 
 

St. Joseph 10:00 Lebensmittelhilfe 
St. Bonifatius 13:00 Hl. Messe, koreanisch 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Sonntag, 05.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Jes 35, 4-7a, L2: Jak 2, 1-5, Ev: Mk 7, 31-37 
St. Bonifatius 09:00 Hl. Messe 
St. Laurentius 09:30 Hl. Messe 
St. Bonifatius 10:30 Hl. Messe 
St. Joseph 11:00 Hl. Messe 
St. Bonifatius 12:00 Hl. Messe, spanisch 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe, kroatisch 
St. Bonifatius 16:00 Hl. Messe, italienisch 
St. Elisabeth 16:00 Hl. Messe, englisch 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Montag, 06.09.   

St. Bonifatius 09:30 Gebetsgruppe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe mit Anbetung und Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 19:30 Gebetskreis 



Dienstag, 07.09. 
 

St. Joseph 14:00 Lebensmittelhilfe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch, 08.09. Mariä Geburt 

St. Bonifatius 08:00 Rosenkranzgebet 
St. Bonifatius 08:30 Hl. Messe 
St. Joseph 18:00 Bibelandacht 
St. Elisabeth 19:30 Lesung "Mein Wille geschehe" - Theologe Bernd Schwarze 

   

Donnerstag, 09.09. 
 

St. Joseph 10:30 Treffpunkt Freiwilligendienst 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe 
St. Joseph 12:00 Lebensmittelhilfe 

   

Freitag, 10.09.  

St. Bonifatius 18:00 Hl. Messe 
St. Elisabeth 18:30 Hl. Messe, kroatisch 

   

Samstag, 11.09. 
 

St. Elisabeth 10:00 EK-Vorbereitung kroatisch 
St. Joseph 10:00 Lebensmittelhilfe 
St. Bonifatius 11:00 Hl. Messe, philippinisch 
St. Bonifatius 13:00 Heilige Messe und Jahresversammlung Kolpingsfamilie 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Sonntag, 12.09. 24. Sonntag im Jahreskreis  

L1: Jes 50, 5-9a, L2: Jak 2, 14-18, Ev: Mk 8, 27-35 
St. Bonifatius 09:00 Hl. Messe 
St. Laurentius 09:30 Hl. Messe 
St. Bonifatius 10:30 Hl. Messe 
St. Joseph 11:00 Hl. Messe 
St. Bonifatius 12:00 Hl. Messe, spanisch 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe, kroatisch 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 
St. Joseph 18:00 Hl. Messe im außerordentlichen Ritus 

   

Montag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus, Bischof 

St. Bonifatius 09:30 Gebetsgruppe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe mit Anbetung und Beichtgelegenheit 



St. Elisabeth 19:30 Gebetskreis 

   

Dienstag, 14.09. Kreuzerhöhung 

St. Joseph 14:00 Lebensmittelhilfe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

St. Bonifatius 08:00 Rosenkranzgebet 
St. Bonifatius 08:30 Hl. Messe 
St. Joseph 18:00 Bibelandacht 
St. Bonifatius 19:30 PGR-Sitzung (ggf. auch virtuell) 

   

Donnerstag, 16.09. Hl. Kornelius, Papst, und hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
Kirchweihtag St. Joseph (1907) 

St. Joseph 10:30 Treffpunkt Freiwilligendienst 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe 
St. Joseph 12:00 Lebensmittelhilfe 
St. Joseph 18:00 Hl. Messe mit Festgeläut zum Glockenjubiläum 

   

Freitag, 17.09. 
 

St. Bonifatius 18:00 Hl. Messe 
St. Elisabeth 18:30 Hl. Messe, kroatisch 

   

Samstag, 18.09. 
 

St. Elisabeth 10:00 EK-Vorbereitung kroatisch 
St. Joseph 10:00 Lebensmittelhilfe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe  

   

Sonntag, 19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis - Caritas-Sonntag 

L1: Weish 2, 1a.12.17-20, L2: Jak 3, 16 - 4, 3, Ev: Mk 9, 30-37 
St. Bonifatius 09:00 Hl. Messe 
St. Laurentius 09:30 Hl. Messe 
St. Bonifatius 10:30 Hl. Messe 
St. Joseph 11:00 Hl. Messe 
St. Bonifatius 12:00 Hl. Messe, spanisch 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe, kroatisch 
St. Bonifatius 16:00 Hl. Messe, italienisch 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   



Montag, 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paulus Chong Hasang und Gefährten 

St. Bonifatius 09:30 Gebetsgruppe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe mit Anbetung und Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 19:30 Gebetskreis 

   

Dienstag, 21.09. Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

St. Joseph 14:00 Lebensmittelhilfe 
St. Bonifatius 15:00 Erstkommunionvorbereitung 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch, 22.09. 
 

St. Bonifatius 08:00 Rosenkranzgebet 
St. Bonifatius 08:30 Hl. Messe 

   

Donnerstag, 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Piro) 

St. Joseph 10:30 Treffpunkt Freiwilligendienst 
St. Elisabeth 12.00 Hl. Messe 
St. Joseph 12:00 Lebensmittelhilfe 
St. Bonifatius 19:30 Elternabend der Erstkommunionkinder 

   

Freitag, 24.09. 
 

St. Bonifatius 18:00 Hl. Messe 
St. Elisabeth 18:30 Hl. Messe, kroatisch 

   

Samstag, 25.09. 
 

St. Elisabeth 10:00 EK-Vorbereitung kroatisch 
St. Joseph 10:00 Lebensmittelhilfe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 
St. Elisabeth 19:30 Lesung von Susanne Vogel, mit Musik (Sara-Nussbaum-Zentrum) 

   

Sonntag, 26.09. 26. Sonntag im (Diasporasonntag) 

L1: Num 11, 25-29, L2: Jak 5, 1-6, Ev: Mk 9, 38-43.45.47-48 
St. Bonifatius 09:00 Hl. Messe 
St. Laurentius 09:30 Hl. Messe 
St. Bonifatius 10:30 Hl. Messe 
St. Joseph 11:00 Hl. Messe 
St. Bonifatius 12:00 Hl. Messe, spanisch 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe, kroatisch 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 
St. Joseph 18:00 Hl. Messe im außerordentlichen Ritus 



Montag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul, Priester 

St. Bonifatius 09:30 Gebetsgruppe 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe mit Anbetung und Beichtgelegenheit 
St. Elisabeth 19:30 Gebetskreis 

   

Dienstag, 28.09. 
 

St. Joseph 14:00 Lebensmittelhilfe 
St. Bonifatius 15:00 Erstkommunionvorbereitung 
St. Elisabeth 18:00 Hl. Messe 

   

Mittwoch, 29.09. Michael, Gabriel und Rafael, Erzengel 

St. Bonifatius 08:00 Rosenkranzgebet 
St. Bonifatius 08:30 Hl. Messe 

   

Donnerstag, 30.09. Hl. Hieronymus, Priester 

St. Joseph 10:30 Treffpunkt Freiwilligendienst 
St. Elisabeth 12:00 Hl. Messe 
St. Joseph 12:00 Lebensmittelhilfe 

 

 
Beichtgelegenheit: 
Kirche St. Elisabeth: samstags von 17.15 Uhr – 17.45 Uhr 
Kirche St. Joseph: Bußsakrament und Gespräch nach Vereinbarung 
 
Bitte beten Sie mit uns im September für: 
03.09. BON 18.00 h  ++ Günther Riese und Fam. Riese und Wagner 
    ++ Elisabeth Frei, Gertrud Pawellek, Lucie Gajewski  

und Lucie Gerstenberg 
05.09. JOS 11.00 h  Lbd. u. ++ Fam. Kurt 
08.09. BON 08.30 h  ++ Margret Trottier, Anita Löffler,  

und Gisela und Horst Hartmann 
14.09. ELI 18.00 h  + Ines Bakovic 
15.09. BON 08.30 h  ++ Beate und Josef Spitzenberg und Rosa, Karl und  
    Lorenz von Rüden 
17.09. BON 18.00 h  ++ Margarethe Wühr und Angeh. 
    ++ Fam. Spitzenberg und Neder 
19.09. LAU 09.30h  Lbd. u. ++ Fam. Harold Veith 
21.09. ELI 18.00 h  + Pfr. Johannes Krömer 
24.09. BON 18.00 h  ++ Christel Weigel und Nelly Reich-Lik 
26.09. LAU 09.30 h  + Pfr. Johannes Krömer 
    Lbd. u. ++ Fam. Harold Veith 

 



 
Hochwasser-Spendenaktion für einen Kindergarten 
in dem schwer geschädigten Ort Schuld 
 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die die spontane 
Spendenaktion unserer Kindergärten großzügig und 
großherzig unterstützt haben. 
Diese Solidarität galt dem Kindergarten St. Franziskus in 
dem Ort Schuld und wir freuen uns, dass wir den Betrag 
von 6.200,60 € weiter geben können. 
 
 

 
 
 
 

Hilfe in Notsituationen 
Die Notfallseelsorge ist ein bundesweites ökumenisches Projekt der evangelischen und 
katholischen Kirche zur seelsorgerischen Unterstützung bei akuten Notfällen jeder Art. 
Bei Verkehrsunfällen, plötzlichem Tod, plötzlichem Kindstod, der Überbringung von 
Todesnachrichten in Absprache mit der Polizei, bei Suizidfällen u.a. ist die Notfallseelsorge  
24 Stunden am Tag erreichbar. 
Den Helfern vor Ort, Polizisten und anderen Einsatzkräften, stehen die Seelsorger genauso  
zur Seite wie Opfern und deren Angehörigen. Die Notfallseelsorge wird auf Wunsch zentral 
durch die Feuerwehr benachrichtigt (Telefonnummer 110). 
 
Die Telefonseelsorge können Sie unter folgenden Nummern erreichen: 
0800 111 0222 oder 0800 111 0111 
 
Suchen Sie selbst schnell einen Priester, der in dringenden Fällen das Sakrament der 
Krankensalbung oder das Sakrament der Versöhnung (Beichte) spendet?  
Sie erreichen (fast) immer jemanden im Raum Kassel  
unter der Handy-Nummer 0160/96630027. 
 
Die Klinikseelsorge im Klinikum Kassel erreichen Sie unter 0561-9802820. 
 
 
 
  

http://www.katholische-kirche-kassel.de/content/krankensalbung_sakrament_an_den_grenzen.php
http://www.katholische-kirche-kassel.de/content/krankensalbung_sakrament_an_den_grenzen.php
http://www.katholische-kirche-kassel.de/content/beichte_sakrament_der_versoehnung.php


 AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 
 

Erstkommunion 2022 
 
Auch in diesem Herbst möchten wir mit der 
Vorbereitung  
auf die Heilige Erstkommunion beginnen.  
Wir starten mit den Kindern  
am Dienstag, 21.09., 
um 15.00 Uhr. 
 
 
 
 
Eingeladen sind Kinder, die nach den 
Sommerferien die 3. Klasse besuchen. 
Auch in diesem Jahr haben die Eltern einen 
Einladungsbrief per Post erhalten. 
Wir möchten die Eltern mit Ihrem Kind zu 
einem kurzen Anmeldegespräch (ca. 20-30 
Minuten) einladen. 
 
Um die weiterhin bestehenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen zu gewährleisten, 
bitten wir Sie, vorab telefonisch bis 
spätestens 13.09.2021  
mit uns einen Termin zu vereinbaren,  
Tel. 87 42 21, zu den Bürozeiten. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freundeskreis des indischen 
Kinderdorfes 
St. Boniface Anbaham e.V. 
gegründet 1985 von 
Pfarrer Albert Diedrich 
Vorsitzender: Pfarrer Peter Bulowski, Tel. 
0049 151-24186931 
E-Mail: anbaham@t-online.de 

   www.kinderdorf-Anbaham.de 
 

 
  

Konto-Nr. Volksbank Kassel Göttingen, IBAN: DE28 5209 0000 0001 2814 02  
BIC: GENODE51KS1  
Konto-Nr. Kasseler Sparkasse, IBAN DE43 5205 0353 1000 1305 68 BIC: HELADEF1KAS 

mailto:anbaham@t-online.de
http://www.kinderdorf-anbaham.de/


 AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 
Wir gratulieren unseren  
Gemeindemitgliedern zum Geburtstag 
Luca Safradin      02.09.   70 Jahre 
Bernd Ritter      03.09.   70 Jahre 
Maria Dornieden      08.09.   96 Jahre 
Jose Moral Munoz      10.09.   85 Jahre 
Wolfgang Weis      13.09.   80 Jahre 
Waldemar Schmidt      15.09.   70 Jahre 
Ingeborg Wippermann 15.09.  85 Jahre 
Franz Kusch      16.09.   70 Jahre 
Johann Tirpitz      16.09.   70 Jahre 
Barbara Duske      17.09.   90 Jahre 
Teresa Chachulska      18.09.   95 Jahre 
Adelgund Kopp      18.09.   85 Jahre 
Gertrud Michnik      18.09. 102 Jahre 
Alice Sander      20.09.   91 Jahre 
Renate Ludloff      22.09.   70 Jahre 
Horst Wrazidlo      25.09.   92 Jahre 
Vencl Psotka      26.09.   70 Jahre 
Sinaida Engelhardt      27.09.   75 Jahre 
 
 
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihrer  
Spende bei der Sonntagskollekte 
05.09. Seelsorge 
12.09. Welttag der Kommunikations- 

mittel 
19.09. Caritas 
26.09. Katholiken in der Diaspora 
 
 
Das Sakrament der Taufe empfangen 
Joris Schmahl, am 18.09. 
Kirche St. Bonifatius um 11.00 Uhr und 
Emil Jakob Rokita, am 18.09. 
Kirche St. Elisabeth um 18.00 Uhr 
 
 
 
 
 

 
Wir gedenken im Gebet unserer  
Verstorbenen 
Max Stieb   82 Jahre 
Wassilij Bachmann  63 Jahre 
Teresa Zimbardo  77 Jahre 
Stefan Markl  87 Jahre 
Luise Kowol  92 Jahre 
 
 
10. Todestag Pfr. Johannes Krömer 

Pfr. Johannes Krömer verstarb im  
80. Lebensjahr und im 54. Jahr seines 
Priestertums am 21. September in Kassel.  
 
Pfarrer i. R. Geistlicher Rat Johannes Krömer 
wurde geboren in Oppeln (Oberschlesien) im 
Jahre 1932, wurde 1958 in Fulda von Bischof 
Johannes Baptist Dietz zum Priester geweiht.  
 
Nach Kaplansjahren in Hünfeld und der 
Fuldaer Stadtpfarrei kam Krömer 1966 nach 
Kassel, wo er an der seit 1962 bestehenden 
Filialkirche St. Laurentius und der Pfarrei 
St. Joseph für die Gläubigen der Stadt- 
bereiche Warteberg, Hegelsberg und 
Philippinenhof eine eigene Pfarrgemeinde 
aufbauen sollte. 
 
1967 wurde St. Laurentius zur Pfarrkuratie 
erhoben. 1975 erhielt Johannes Krömer den 
persönlichen Titel „Pfarrer“. Zudem war er 
ab 1980 als leitender Polizeipfarrer tätig. 
Erzbischof Johannes Dyba ernannte ihn 1993 
zum Geistlichen Rat. 
 
Im September 2002 wurde er auf eigenen 
Antrag hin in den Ruhestand versetzt, half 
jedoch nach seinen Möglichkeiten in der 
Pfarrseelsorge aus. 
 
Er starb am 21.09.2011. 
 
 

  



 AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 
Glockenjubiläum 16.09.2021 
in St. Joseph 

       
 
"1621 in Breslau gegossen, hing die Glocke  
in der Kirche Peter und Paul zu Namslau, 
landete in unheilvollen Zeiten auf dem 
„Glockenfriedhof“ in Hamburg und gelangte 
über das Städtchen Hünfeld bei Fulda 
nach dem Zweiten Weltkrieg in den großen 
Turm nach St. Joseph auf dem Rothenberg“ … 
historische Bronzeglocke, die Eigentum der 
Bundesrepublik Deutschland ist und der 
Kirchengemeinde als Dauerleihgabe zur 
Verfügung steht, nachdem in Weltkriegs- 
wirren große Teile des Geläuts von den 
Nazimachthabern zur Vernichtung  
eingefordert wurden.  
In der Gemeinde St. Joseph hat die  
namenlose Glocke den Titel  
"Friedensglocke" erhalten. 
 
 

Eintreten für unsere Demokratie - Arbeitskreis 
Rechtspopulismus im Pfarrgemeinderat 
 
Unsere Pfarrei Sankt Elisabeth Kassel engagiert 
sich #GegenRechts zusammen mit Gruppen der 
Zivilgesellschaft in Kassel. Im PGR-Arbeitskreis 
Rechtspopulismus diskutieren wir Gefahren für 
eine Demokratie und unterstützen Initiativen, 
die für das Zusammenleben in unserer Stadt 
aktiv sind. 
 
Im September wird der neue Deutsche 
Bundestag gewählt. Vielen ist erinnerlich, das 
der Kasseler Regierungspräsident Walter 
Lübcke formuliert hatte: „Es lohnt sich in 
diesem Land zu leben. Da muss man auch für 
Werte eintreten. Und für unsere Demokratie." 
Wir sind dankbar für die Aktion der Initiative 
"OffenFürVielfalt", die insbesondere in Hessen 
für die Wahlbeteiligung werben wird. Sie 
erinnert an den Einsatz aller Demokraten, sich 
in der der Politik für die Gestaltung unserer 
Zukunft zu engagieren..." #Danke! 
#MachtHierMit 
 
https://www.offenfuervielfalt.de/ 
 

                                   
                              (Foto: Yasin Kurt) 
 

  



 
Caritas international, das Hilfswerk des 
Deutschen Caritasverbandes, unterstützt die 
Betroffenen der Flutkatastrophe in Rheinland-
Pfalz und Nordrhein-Westfalen 
 
Oliver Müller, Leiter von Caritas international, 
ist dankbar, „dass durch die große 
Spendenbereitschaft bereits tausenden von 
betroffenen Menschen schnell und 
unbürokratisch mit Soforthilfen geholfen 
werden konnte.“ 
 
Neben einer Grundunterstützung von 200 Euro 
pro Person, werden zusätzlich Haushaltsbei-
hilfen, etwa für die Wiederbeschaffung einer 
Waschmaschine sowie Zusatzunterstützungen, 
beispielsweise für technisches Gerät wie Bau-
trockner, zur Beseitigung der Flutschäden 
bewilligt. Alle Auszahlungen werden in einer 
zentralen Datenbank vermerkt, um Mehrfach-
auszahlungen zu verhindern.  
 
 
„Fast noch wichtiger als die materiellen Hilfs-
angebote“, sagt Oliver Müller, „sind jedoch die 
psychosozialen und sozialen Angebote, welche 
die Caritasverbände vor Ort machen“. Sei es, 
dass sich die Mitarbeitenden im Rahmen der 
mobilen Pflege mehr Zeit für Gespräche mit  

 
den Betroffenen nehmen, seien es die 
Beratungsangebote rund um die Fluthilfen,  
die alle Caritasverbände innerhalb kürzester  
Zeit angeboten haben. „Das Engagement der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, von denen 
viele selbst von der Katastrophe betroffen  
sind, kann man gar nicht hoch genug  
bewerten“, sagt Oliver Müller. 
 
 
Spendenkonto Caritas international 
Stichwort "Fluthilfe Deutschland CY00897" 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 
BIC: BFSWDE33KRL 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kassel Ost
Ochshäuser Str. 1
05 61 - 57 27 60

* pflegen
* beraten
* vermitteln
* schulen
* bilden aus

Caritas
Sozialstationen

Kassel

Wir  

 Sie 
für
sind

da! W
ir

www.caritas-kassel.de

Kassel West
Virchowstr. 2

05 61 - 310 97 34



Am Samstag, 14. August, erschütterte 
ein Erdbeben der Stärke 7,2 den 
Südwesten Haitis. Das Beben ereignete 
sich nahe der Stadt Petit Trou de Nippes, 
150 Kilometer von der Hauptstadt Port-
au-Prince entfernt. Caritas international 
ist seit über zehn Jahren in der Region 
aktiv. Auch jetzt leisten wir dringend 
benötigte Nothilfe. 
 
Das Erdbeben war stärker als das 
katastrophale Beben im Jahr 2010, bei dem 
rund 300.000 Menschen ums Leben kamen. 
Dieses Mal war das Epizentrum zwar in einem 
weniger dicht besiedelten Gebiet, die Folgen 
wiegen aber dennoch schwer: beinahe 2000 
Tote, nahezu 10.000 Schwerverletzte, 
zahlreiche Obdachlose (Stand 18.8). 
Befürchtet werden noch höhere Opferzahlen, 
weil viele Menschen weiterhin vermisst 
werden. 
 
Nothilfe: Bedarf ermitteln und schnell 
handeln 
Das Nothilfeteam der Caritas Haiti ist dennoch 
unterwegs, um mit anzupacken und die 
Schäden zu eruieren. Caritas beteiligt sich an 
den verschiedenen Koordinierungsstellen, in 
den drei von dem Erdbeben betroffenen 
Départements. "Es kommt jetzt vor allem 
darauf an, die Menschen in dieser Notlage 
nicht im Stich zu lassen", sagt Claudio Moser, 
Leiter des Referats Lateinamerika bei Caritas 
international. "Sie brauchen ein Dach über 
dem Kopf, Medikamente, Nahrung und 
Trinkwasser, sowie Zugang zu medizinischen 
und sanitären Anlagen." Man tue alles, was in 
der aktuellen Lage möglich ist, um den 
humanitären Grundbedürfnissen der 
Haitianerinnen und Haitianer gerecht zu 
werden. 
 
 
 
 

 
ZDF-Spendenaufruf –  
Wir sind Teil des Aktionsbündnisses 
Katastrophenhilfe, in dessen Namen das ZDF  
zu Spenden aufruft. Unterstützen Sie die Arbeit 
der Caritas-Helferinnen und Helfer in 
Deutschland mit Ihrer Spende. 
 
Spendenkonto Caritas international 
Stichwort: Nothilfe Haiti  
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 
BIC: BFSWDE33KRL 
 
 
 

Kollekte CARITAS – Sonntag 
am 19.09.2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 
Pilgerwanderung am 02. Oktober 2021 zum 
Kloster Marienheide in Wollstein  
 

 

Einladung zu einer spirituellen  
Pilgerwanderung von Reichenbach  
zum idyllisch gelegenen Kloster der 
Monastischen Familie von Bethlehem - 
Marienheide in Wollstein mit fünf 
Stationen auf dem Weg  
und einem Gottesdienst in der 
Klosterkapelle.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wann:        Samstag, 02. Oktober 2021  
Treffpunkt:     08:30 Uhr an der Kirche  

      St. Bonifatius 
Pilgerstrecke: Reichenbach – Kloster,  

      ca. 2 Stunden Gehzeit 
Zeit im Kloster: ca. 3 Stunden  
Rückweg:       ca. 1 Stunde mit Anstieg 

      (25 Min.) zum Kreuz 
Rückkunft:      ca. 17:00 Uhr  

      in St. Bonifatius 
Anmeldung:   im Pfarrbüro  

      bis 27. September 2021 
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie eine  
Mitfahrgelegenheit benötigen oder eine 
anbieten können! 
Teilnehmerzahl: max. 15 Pilger 
 
Verpflegung:   Kaltes Mittagessen mit  

       Getränken 
       Kaffee und Kuchen im Kloster 

Organisation: 
Thiemo Glomb (Praktikant für das Diakonat) 
0171-9975257 o. thiemo.glomb@infra-net.de 
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Ein großes Dankeschön an Frau Dornieden,  
Frau Garbisch, Herrn Tschöpe und die 
Kirchengemeinde an Sankt Laurentius! 
 
Wir alle, die Klienten, die Mitarbeiterinnen  
und der Vorstand des Sozialdienstes 
katholischer Frauen Kassel, bedanken uns  
sehr für Frau Dorniedens jahrelangen Einsatz 
und großen Erfolg des Spendensammelns  
in der Kirchengemeinde an Sankt Laurentius  
für den „Babykorb“. 
 
Durch Ihre Spenden haben Sie vielen 
schwangeren Frauen aus großer Not geholfen 
und ihnen eine positive Perspektive gegeben.  
 
Sehr erfreut haben wir mitgeteilt bekommen, 
dass Frau Garbisch und Herr Tschöpe die 
segensvolle Aufgabe von Frau Dornieden 
übernommen haben. 
 
Ihnen allen wünschen wir alles Gute und 
bedanken uns bei Ihnen sehr herzlich für Ihre 
Hilfe. 
 
Nochmals herzlichen Dank und liebe Grüße, 
 
Ihre  
Sigrid Malirsch, Susanne Franke-Reidick,  
Sabine Siemer und das SkF-Team Kassel. 
 

 
Ökumenische Kirchwegwanderung von  
Ihringshausen nach Wolfsanger  

 

Am Sonntag, 10.Oktober, wollen wir wieder 
gemeinsam den wieder entdeckten 
historischen Kirchweg zwischen Ihringshausen 
und Wolfsanger beschreiten. 530 Jahre lang 
waren Christen sonntags hier unterwegs zum 
Kirchgang, aber auch Konfirmanden und 
Schulkinder wanderten regelmäßig auf dem 
Kirchweg von Ihringshausen nach Wolfsanger 
und zurück.  
 

 

Zur diesjährigen ökumenischen Kirchweg-
begehung sind wieder Menschen aller 
Gemeinden eingeladen. Zum ersten Mal 
werden auch Mitwandernde aus der 
Versöhnungskirche Bossental mit dabei sein.  
Start um 15.00: ev. Kirche Ihringshausen, 
Ankunft am Wegkreuz gegen 15.45,  
Ziel 17.30: Johannis Kirche Wolfsanger.  
Dort wird uns Manuela Reuter mit 
Bratwürstchen und Getränken erwarten. 
Es laden ein: die evangelischen und 
katholischen Gemeinden in Wolfsanger und 
Ihringshausen und der HWGHV Fuldatal-
Ihringshausen. 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 
nicht alle Menschen haben ihr tägliches 
Brot ausreichend, daher steht in 
St. Bonifatius ein Brotkorb in der Kirche. 
 
Da der Korb oftmals, 
besonders seit der Corona 
Zeit, leer ist, bitten wir Sie 
um eine Lebensmittel- 
und /oder Hygieneartikel-
spende für diesen 
Brotkorb. 
Legen Sie Ihre Spende in den Brotkorb oder 
geben Sie diese in der Sakristei ab. 
 
Bitte achten Sie auf das 
Mindesthaltbarkeitsdatum! 
Bitte keine abgelaufenen Lebensmittel! 
 
Herzlichen Dank 
 
Wir können nicht alle Großes vollbringen 
aber wir können 
die vielen kleinen Dinge mit viel Liebe tun. 
(Mutter Teresa) 
 

M@il an die Redaktion 
Wenn Sie Informationen und 
Veranstaltungen in der Pfarrei im 
Pfarrbrief oder im Internet 
veröffentlichen möchten, schreiben 
Sie bitte an die E-Mail-Adresse: 
redaktion@elisabeth-kassel.de 
 

Redaktionsschluss für die  
Oktober-Ausgabe:  
15. September 2021! 

 
Vorschläge der Lebensmittel- und /oder 
Hygieneartikelspende: 
 
Lebensmittel:  

Müsli, Haferflocken usw. 
Verpackte Waffeln, Kuchen, 
Marmelade, Nussnougatcreme, Honig, 
Brot, Brötchen, Knäckebrot, Zwieback usw. 
Margarine, 

verpackter Käse 
oder/und 
verpackte Wurst, 
Fischkonserven 
Gemüse, Suppen- 

und Obstkonserven, Fleischkonserven, 
Nudeln, Reis, Milchreis, Kartoffelpüree, 
Klöße, Kartoffeln, 
Zucker, Mehl, Gewürze und Gemüsebrühe, 
Tomatenmark, Ketchup, Fertigsoßen, 
Nüsse und Süßigkeiten, Kaffee, Tee, 
Kaffeeweißer, Dosenmilch, Milch, Joghurt, 
Frisches haltbares Obst. 
 
Hygieneartikel: 

Seife, Duschgel, Zahnpasta. 
Handdesinfektionsmittel. 
 
 
 
 

Die Homepage unserer 
Kirchengemeinde wurde überarbeitet 
und hat ein neues Erscheinungsbild: 
 
www.st-elisabeth-kassel.de 
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Weitere wichtige Hinweise: 
Bitte beachten Sie, dass während  
des Gottesdienstes alle Gottesdienstteil-
nehmer eine Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen müssen:  
Beim Betreten und Verlassen der Kirche, 
sowie beim Kommuniongang.  
Beim Erreichen des Platzes darf die Maske 
abgelegt werden. 
Es sind medizinische Masken (OP-Masken 
oder FF2 Standardmasken) als Mund-Nase- 
Bedeckung zu verwenden! 

 
Wir möchten nochmals dringend darauf 
hinweisen, dass eine telefonische 
Anmeldung zu den Gottesdiensten 
samstags und sonntags, 18.00 Uhr in  
St. Elisabeth und sonntags um 9.00 Uhr und 
10.30 Uhr in St. Bonifatius,  
sowie um 9.30 Uhr in St. Laurentius 
erforderlich ist. 
Auch per Mail oder auch auf dem Anruf-
beantworter können Sie uns eine Nachricht 
zukommen lassen, bitte nennen Sie deutlich 
alle Personen, die Sie anmelden möchten, 
auch Ihre Anschrift und Telefonnummer und 
den gewünschten Gottesdienst. 
Bitte melden Sie sich bitte bis spätestens  
Freitag um 12.00 Uhr  im Pfarrbüro an. 
 
In der Kirche St. Joseph liegen Gebets- 
und Andachtstexte aus. Das Gebet- und 
Gesangbuch Gotteslob kann für die 
Nutzung zu Hause während der Pandemie 

entliehen werden. 
Beim Gottesdienst darf - mit 
Maske – gesungen werden. 
Das Gotteslob liegt aus. 

 
 

Christliches Leben in der Pandemie 
 
Die Andachten und Impulse aus  
St. Joseph sind über einen Podcast 
(credobox) auf 
https://anchor.fm/credobox zu hören 
und können auch zu Hause mitgefeiert 
werden. Darüber hinaus finden Sie auf 
der Homepage des Bistums weitere 
Informationen, darunter Online-
Gottesdienste und Vorlagen für das 
Hausgebet unter http://www.bistum-
fulda.de 
Unsere Gemeinde ist mit der zentralen 
Webseite www.st-elisabeth-kassel.de und  
der Facebookseite 
www.facebook.de/st.elisabeth.kassel im 
Internet vertreten.  
 
Gerne unterstützen wir Gebetsgemein-
schaften und Hauskreise! Melden Sie 
sich bei uns! Pfr. Krönung (Tel. 
0561.83459 stefan.kroenung@bistum-
fulda.de) gibt gerne weitere Anregungen 
und informiert interessierte Christ-
gläubige, die aus den verschiedensten 
Gründen noch nicht an öffentlichen 
Gottesdiensten teilnehmen wollen oder 
können. Die „Sonntagspflicht“ für 
Katholiken ist derzeit durch unseren 
Bischof Dr. Michael Gerber ausgesetzt. 
„Die positive Erfahrung, dass man zum 
Feiern eines Wortgottesdienstes nicht 
studiert haben muss, machen gerade 
viele Menschen in der Pandemiezeit. 
Diese Eigeninitiative gilt es zu stärken“, 
freut sich der Seelsorger: „Der Alltag 
kennt und braucht Formen der Liturgie.“ 

  

Natürlich laden wir zu allen angebotenen 
Gottesdiensten herzlich ein! 

https://anchor.fm/credobox
http://www.bistum-fulda.de/
http://www.bistum-fulda.de/
http://www.elisabeth-kassel.de/
http://www.facebook.de/st.elisabeth.kassel
mailto:stefan.kroenung@bistum-fulda.de
mailto:stefan.kroenung@bistum-fulda.de
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Einige Informationen 
 
Es kommt immer darauf an, die 
Übertragungswege des Coronavirus zu 
unterbrechen. Dies geschieht am 
Einfachsten durch intensives und häufiges 
Händewaschen (30 Sekunden mit Seife) 
und mindestens 1,5 m Abstand zu den 
nächsten Personen. Ein Desinfektionsmittel 
sowie Mundschutz (FFP 2 oder OP-Masken) 
sind auch verpflichtend. 
Siehe auch 
https://www.infektionsschutz.de/ 
haendewaschen.html 

Wo finde ich gute Informationen? 

Richtige von falschen Informationen zu 
unterscheiden, ist nicht einfach. Zum 
Coronavirus SARS-CoV-2 bieten Behörden 
aktuelle und verlässliche Informationen auf 
diesen Seiten: 
 
 
 
 
 
 

 

• Bundesgesundheitsministerium (BMG) 

• hier auf dieser Website infektionsschutz.de 
der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) 

• Robert Koch-Institut (RKI) 
 
Auch viele Medien, wie z. B. überregionale 
Zeitungen, bieten aktuelle und durch 
Recherchen abgesicherte Informations-
angebote. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

https://www.infektionsschutz.de/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/coronavirus.html
file:///C:/coronavirus.html
https://www.bzga.de/
https://www.bzga.de/
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/nCoV.html


Benefizlesung zu Gunsten von 
„Jumpers - Jugend mit 
Perspektive“ , Kassel. 
 
Am Mittwoch, 08.September 2021 
um 19:30 Uhr liest der katholische  
Theologe  
Dr. Bernd Schwarze 
aus seinem neusten 
Kriminalroman „Mein 
Wille geschehe“  
zu Gunsten von Jumpers Kassel.  
 
„Manchmal benutzt Gott das Böse in uns, um 
Gutes zu tun“. 
Ein erfolgloser, von Skrupeln geplagter Pastor 
ist plötzlich fähig, die Menschen mit seinen 
Predigten zu begeistern. Ursache seiner 
wundersamen Verwandlung: Der Kirchenmann 
hat eine Todsünde begangen – Mord!  
Ein ebenso ungewöhnlicher wie authentischer 
Kriminalroman, geschrieben vom pastoralen 
Leiter der Kultur- und Universitätskirche  
St. Petri zu Lübeck, Dr. theol. Bernd Schwarze. 
 
 
Die Lesung findet in der St. Elisabeth Kirche, 
Friedrichsplatz 13, 34117 Kassel statt. 
 
Der Eintritt beträgt 25,-- Euro inklusive des 
Buches. Der Autor signiert nach der Lesung.  
 
Vorverkauf ab 20.August 2021 bei: 
„Die Kaffeerösterin“, Wilhelmstr.31,  
34117 Kassel, 
Jumpers, Wolfsangerstr. 89, 34125 Kassel  
nach telef. Absprache 0561-8207 9580 
 
Veranstalter: Jumpers „ Jugend mit Perspektive 
gGmbH, Wolfsangerstr. 89, 34125 Kassel 
Organisation:  
Patricia Hoppe Tel. 0151 629 145 20 
patricia.hoppe@jumpers.de 
 
 

 
 
 
 

 
 
Jumpers " Jugend mit Perspektive", eine 
christlich soziale Organisation in Kassel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
  



 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



   Pastorale Dienstgemeinschaft unserer Pfarrei 

 

 
Peter Bulowski (Pfarrer; Gemeindeleiter)  
Telefon: 0151-24186931;  
E-Mail: peter.bulowski@icloud.com 

 

Stefan Krönung  
(Pfarrer; mitarbeitender Priester, 

sozialpastorale Dienste  
am Kirchort St. Joseph)  

E-Mail: stefan.kroenung@bistum-fulda.de 

 

 

 
 

 

 
Thomas Smettan 
(Kaplan) 
Telefon: 0151-67104757 
thomas.smettan@bistum-fulda.de 

 

Martin Gerstel (Diakon; Ansprechpartner  
für die Kirchorte St. Joseph und 

St. Laurentius) 
E-Mail: martin.gerstel@bistum-fulda.de 

 

 

 
 

 

 
 
Pia Mamani Mamani  
(Gemeindereferentin; Kinder und Familien, Erstkommunion),  
Telefon: 0561-87080267 
Telefon: 0151 - 67321369 
E-Mail: pia.mamani-mamani@bistum-fulda.de 

 

 

Präventionsfachkraft der Gemeinde: Ewa Trocha 
Kontakt über das Zentralbüro, Tel. 874221  
oder Mail an praevention@elisabeth-kassel.de  
Link zur Themenseite: http://bit.ly/2CtKEO3 

 

 

mailto:peter.bulowski@icloud.com
mailto:thomas.smettan@bistum-fulda.de
http://bit.ly/2CtKEO3


   KONTAKTE 
 
Allgemeine Anschrift (Pfarrbüro):  
Ihringshäuser Str. 3, 34125 Kassel (Eingang im Gemeindehaus, oberhalb von Kirche und 
Pfarrhaus); Telefon: 0561 - 87 42 21; Fax: 0561 - 87 19 77;  
Öffnungszeiten: bis auf Weiteres nur nach Vereinbarung!  
E-Mail: pfarrei.elisabeth-ks@bistum-fulda.de 
Homepage: www.st-elisabeth-kassel.de 
Bankverbindung: DE49 5205 0353 0000 1076 99, Kasseler Sparkasse 
BIC HELADEF1KAS 
 
Unsere Sekretärinnen  
Sandra Wanisch und 
Angelika Achtziger (v. l.) 
 
 
 
 
 
 
Unsere Kitas:  
 
Kath. Kindertagesstätte St. Bonifatius, Ihringshäuser Str. 3, 34125 Kassel;  
Telefon: 0561 - 87 31 12; E-Mail: sankt-bonifatius-kassel@kita.bistum-fulda.de;  
Leitung: Gabriela Klosek-Hartmann; vier Gruppen (3-6 Jahre)  
 
 
Kath. Kindertagesstätte St. Joseph, Marburger Str. 87, 34127 Kassel;  
Telefon 0561 - 8 34 36; E-Mail: sankt-joseph-kassel@kita.bistum-fulda.de;  
Leitung: Rita Liese; zwei Gruppen (3-6 Jahre), eine U3-Gruppe und ein „AÜ“ (2-6 Jahre).  
Sozialbüro Sankt Joseph:  
Marburger Straße 87, 34127 Kassel (Gemeindehaus), Tel: 0561 - 8 61 76 89;  
Fax: 0561 - 8 56 90, geöffnet Donnerstag, 10.30 bis 13 Uhr 
 

 
    Ihringshäuser Str. 3               Friedrichsplatz 13       Marburger Str. 87                  Weidestr. 36 
 

 


